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Hintergrund / Studienziele 
Ziel dieses allgemeinmedizinischen Projektes ist es, die oft schwierige und 
unübersichtliche Versorgung von multimorbiden Patienten zu verbessern. 
Die Beschwerden der Patienten im Alltag sollen reduziert, das hausärztliche 
Wissen über die Patienten gesteigert und die Arbeitsbelastung der Haus-
ärzte verringert werden. 
Intervention 
In den Jahren  2008-2010 wurde ein Konzept zur Unterstützung der Haus-
ärzte bei der Versorgung von multimorbiden Patienten entwickelt und 
pilotiert. Im Rahmen der MultiCare AGENDA-Studie wird dieses Konzept 
auf patientenseitige Wirkungen untersucht.  Die edukative Intervention 
setzt bei den Hausärzten an. Patienten und Hausärzte werden jeweils vor 
und nach der Intervention befragt. Die Dauer von Intervention und Kon-
trolle beträgt 12 Monate 
Stichprobe 
600 Patienten der Altersklasse 65 Jahre und höher, rekrutiert in ca. 60 
Hausarztpraxen in 3 Studienzentren, die einer schriftlichen Einladung ihrer 
Hausärzte folgen und einer Teilnahme an der Untersuchung zustimmen. 
Statistische Auswertung 
Für die Auswertung der primären und sekundären Endpunkte wird eine 
hierarchische Mehrebenenanalyse durchgeführt, wobei die Clustervariable 
als Zufallseffekt einbezogen wird. Die Daten werden gemäß des Intention-
to-treat-Prinzips ausgewertet.  
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